
Leben braucht 
Erinnerung

Sonntag, 16. September 2007
10.00 bis 18.00 Uhr

auf dem städtischen
Friedhof Delstern

Städtischer Friedhof Delstern



„Je schöner 
und voller 

die Erinnerung,  
desto schwerer 
ist die Trennung. 

Aber die Dankbarkeit 
verwandelt die 
Erinnerung in 

eine stille Freude. 
Man trägt das ver-

gangene Schöne nicht 
wie einen Stachel,  

sondern wie  
ein kostbares 

Geschenk in sich.“

Dietrich Bonhoeffer



Leben braucht Erinnerung
Friedhöfe verbinden Leben und Tod. Sie sind Orte 

der Ruhe für unsere Verstorbenen und Orte der Be-

gegnung für die Lebenden. Friedhöfe sind Orte der 

Erinnerung, die das Leben braucht. Sie sind auch 

Kulturräume, die mit ihren Grabmälern und Fried-

hofsgebäuden einen wichtigen Teil der Lokalge-

schichte repräsentieren. Friedhöfe sind zentrale 

Orte des Miteinanders, denn zunehmend werden 

auch unsere Friedhöfe multikulturell. Und nicht zu-

letzt sind sie vor allem in unseren Städten Gärten 

und Parks, die mit ihrer Pflanzenvielfalt und -schön-

heit gestressten Stadtbewohnern eine Oase der 

Ruhe im Wechsel der Jahreszeiten bieten.  

Friedhöfe sind also ein 
Spiegelbild unserer Gesell
schaft. Sie stehen nun 
schon zum zweiten Mal im 
Fokus beim „Tag des 
Friedhofs“, der in Ha-
gen alle zwei Jahre am 
dritten Septemberwo-

chenende stattfindet.

Unsere schnelllebige Zeit gibt uns selten die Mög-

lichkeit, über alle persönlichen Empfindungen und 

Werte nachzudenken. Tod und Trauer werden ver-

drängt. Oft werden wir plötzlich und unerwartet 

vor die Situation gestellt, dass ein lieber Mensch 

verstorben ist. Wie gehen wir damit um? Friedhöfe 

spielen dabei eine wichtige Rolle. Als letzte Ruhe-

stätte für die Toten sind sie Zufluchtsorte für die 



Lebenden und Orte, die uns in unserer hektischen 

Zeit Raum und Ruhe zur Besinnung geben. 

Dem individuellen Grab mit dem Grabmal, der 

Grabbepflanzung und den kleinen Mitbringseln 

der Trauernden kommt hier eine ganz wichtige 

Bedeutung zu. Das Grab ist ein ganz besonderer 

Ort der Erinnerung für Verwandte, Freunde, Be-

kannte und Kollegen – lange über den Tod hinaus. 

Damit ist das Grab Zeichen lebendiger Erinnerung.

Am „Tag des Friedhofs“ werden sich viele Aktionen 

mit dem Thema „Leben braucht Erinnerung“ be-

schäftigen. Sie werden zeigen, wie wichtig die Er-

innerung ist und welche Formen es für sie gibt.  

Dabei wird es gemäß dem Spruch „Der Tod gehört 

zum Leben“ nicht nur ernst zugehen, denn Trauer 

ist Liebe, die die Hinterbliebenen auch in ihrem  

weiteren Leben positiv begleitet.

Lassen Sie sich überraschen und seien Sie Gast 

beim „Tag des Friedhofs 2007“!
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100 Jahre Eduard Müller-Krematorium

Foto: Marco Siekmann



Programm:
11.00 Uhr:	 Eröffnung 
	 durch Bürgermeister Herrn Dr. Fischer

12.00 +
14.00 Uhr:	 Friedhofsführungen

13.00 +
15.00 Uhr:	 Krematoriumsführungen

16.00 Uhr:	 Ökumenische Andacht 
	 in der Andachtshalle

Ganztägige Veranstaltungen
• Berufsbilder rund um den Friedhof (Friedhofsgärt-

ner, Steinmetze, Bestatter und Floristen)
• Informationsstand der Gesellschaft für Dauergrab-

pflege Westfalen-Lippe mbH
• Präsentation von Mustergräbern, Grabmalen Sär-

gen und Urnen
• Ausstellung historischer Grabmale
• Vorstellung der Hospiz- und Trauerarbeit in Hagen 

(Caritas)
• Vorstellung Naturschutzbund Stadtverband Hagen
• Vorstellung des Friedhofs Ruheforst “Philippshöhe“ 

durch das Forstamt der Stadt Hagen
• Ausstellung 100 Jahre Eduard Müller-Krematorium 

in Hagen-Delstern 
• Auskünfte der Friedhofsverwaltung über Gräber 

und Gebühren
• Vorführung der Friedhofsmaschinen/-technik
• Bewirtung durch den Werkhof (Kaffee und Ku-

chen usw.)

Städtischer Friedhof Delstern



So finden Sie uns:
Es wird empfohlen, den Veranstaltungsort mit Bussen 
der Hagener Straßenbahn AG (Linien 510, 535) anzu-
fahren.
Wer mit dem PKW kommt, findet Parkmöglichkeiten 
auf dem Parkplatz „Am Berghang“.

Weitere Informationen:

Stadt Hagen
Fachbereich für Grünanlagen und Straßenbetrieb
Friedhofs- und Bestattungswesen
Eilper Straße 132 – 136
58091 Hagen

Im Internet unter: www.tag-des-friedhofs.de
oder bei Andreas Sahling 
(Friedhofsverwaltung Delstern)
Tel.: 02331-207-3961.


